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Bezirksliga Herren ROW/STD

VfL Sittensen II : TTG Buxtehude (SG) 
Montag, 01.11.2021, 20:00 Uhr

Klarmann sichert der TTG Buxtehude (SG) zwei Punkte

Im Spiel der Bezirksliga Herren ROW/STD traf die Mannschaft des VfL Sittensen II am vergangenen
Montag im 4. Saisonspiel auf die Mannschaft der TTG Buxtehude (SG). Die Gäste entführten bei
ihrem 9:3-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden relativ sicher. Den Siegpunkt fixierte Lukas
Mehrkens. Garant für den Sieg im Auswärtsspiel war Lars Klarmann, der in Einzel und im Doppel
ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass der VfL Sittensen II dieses Match mit 2
Ersatzspielern bestritt.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Nicht einen Satzgewinn überließen Jaschinski / Kogge
ihren Gegnern Mehrkens / Dankers beim deutlichen 3:0-Erfolg und steuerten damit einen Zähler für
die Heimmannschaft bei. Es dauerte eine Weile, bis Bardenhagen / Kröger ihre Fünf-Satz-
Niederlage gegen Quedenfeldt / Klarmann quittieren mussten. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel dann doch an das Gastteam. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz,
der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Quedenfeldt / Klarmann zu Ende ging. Ernüchtert über ihre
Fünf-Satz-Niederlage gegen Friebel / Grizhar waren Dodenhof / Knorr, obwohl sie alles gegeben
hatten. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für
Friebel / Grizhar zu Ende ging. Nach den anfänglichen Partien standen sich nun der Topspieler des
Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Auch wenn
zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Thomas Jaschinski seinem Gegner Lars Klarmann letztlich
beim 8:11, 8:11, 14:12, 11:13 nicht gefährlich sein. Kurzen Prozess machte im Anschluss indes
Thomas Kogge beim 11:8, 11:8, 11:5 mit Andre Quedenfeldt bei einem nie gefährdeten Sieg. Kurz
später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. Nur einen Satzerfolg
verbuchte Jens Bardenhagen bei seiner Niederlage gegen Michael Friebel. Bei seiner 1:3-
Niederlage gegen Lukas Mehrkens konnte Andreas Kröger anschließend den Zähler für die Gäste
trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 2:5 an den Tisch. Mit nur einem Satzverlust ging Martin Dodenhof gegen
Oliver Dankers durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Einen wichtigen Sieg
verpasste Rainer Knorr beim 1:3 gegen Malte Grizhar. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler. Thomas Jaschinski hatte gegen Andre Quedenfeldt beim 4:11, 9:11, 11:13 keine Chance.
Ohne Satzgewinn für Thomas Kogge verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Lars
Klarmann. Keine Chancen hatte am Nachbartisch Jens Bardenhagen beim 0:3 gegen seinen
Kontrahenten Lukas Mehrkens. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der
Gastmannschaft damit final eingetütet.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 15.11.2021 gegen
den TSV Bremervörde, während die TTG Buxtehude (SG) am 12.11.2021 gegen den TSV
Bremervörde antritt.

 Punkte:
 VfL Sittensen II

Doppel: Jaschinski / Kogge (1), Bardenhagen / Kröger (0), Dodenhof / Knorr (0) 
Einzel: T. Jaschinski (0), T. Kogge (1), J. Bardenhagen (0), A. Kröger (0), M. Dodenhof (1), R. Knorr
(0) 

 TTG Buxtehude (SG)
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Doppel: Quedenfeldt / Klarmann (1), Mehrkens / Dankers (0), Friebel / Grizhar (1) 
Einzel: A. Quedenfeldt (1), L. Klarmann (2), L. Mehrkens (2), M. Friebel (1), M. Grizhar (1), O.
Dankers (0)


